
2000 Enten und ungezählte Menschen 
Diez Der Diezer Frühlingsmarkt lockte mit Entenrennen, Autoschau, Marktständen und offenen Geschäften 

Der f r u h l i n g M T u r k r Lädt ein, das 
Wetter l o c k t Die Diezer Innen­
stadt wurde gestern z u m Magnet 
für Groß und Klein, j u n g und 
AJt Für ein paar Stunden herr­
schen in der Innenstadt Gedrän­
ge und gute Laune vor, 

V O N HE iNZ B U R K H A R D W E S T E R W E G 

Diesmal ist es c m echtes Rennen -
auf dem Wasser und auf der Straße. 
Wer erleben w i l l , wie der Radladcr 
die 2 0 0 0 quietschgelbcn Plasnkcn 
ten an der Schaumburger Straße in 
die Aar kippt und Minuten danach 
das imposante Feld auf der Brücke 
am Marktplatz wieder in Empfang 
nehmen möchte, der muss sich spu­
ren. Höherer Wasserstand und deut­
lich mehr Strömung, als im vergan­
genen Jahr machen das 2 . Diezer 
Enten rennen zu einem Wettlauf 
mir der Kunststoff- Flotte. 

Rennen stehen beim Frühjahrv 
m i r k i 2 0 1 « hoch un Kur». Ea be­
ginnt am Morgen bei noch nicht so 
gutem Wetter, i l s beim Aufstcl-
lungs-Orgamgramm wegen Krank­
heit des Organisations Chefs im­
provisiert werden muss. Denn 
schon vor dem offiziellen Auftakt 
sind die ersten Besucher unterwegs. 
Und dann lassen es sich Gewerbc-
vcrcins-Vorsitzender Thomas Klein 
und Lions-Präsidem Arnold 
BLaschczvk nicht nehmen, in einer 
überdimensionalen Schlauchhoot-
Enre die Bedingungen auf der Wctt-
bcwerbsstnxkr zu testen. Im Ziel 
stehen sie - grkühlt von innen und 
außen - und w arum nach dorn Vor­
lauf zusammen mit Hans Jorg 
Metz, der das Geschehen fur die 
Schaulustigen kommentiert, Joa­
c h i m Gunther und Guido Biron 
auf den Zieleinlauf. 

Die Resonanz spricht für 
sich. 

Frank Dobra stäcttbufgermecter 

Nicht so richtig ins Kcnngcwhe­
ben eingreifen kann bei den Autos 
nebenan em Carrcra. schwarz und 
in der Cabrio-Variante. Der Wagen, 
fast 1 6 6 0 0 0 Euro t c u n , dient mehr 
als Blickfang, bei den G u t e n g». 
fragt sind ehrr die M i t t e l k l a s s e M u 
dellc. deren Ausstattung und das 
Ezzrtrrraurnvolumrn. Und der - wt -
o n r j i c h erschwinglichere - Prcn 

AJs steh kurz r u t h J r i n Mmuy 
pflftfcpfKfr zur Of l lMUipU »t i h r G t 

schalte. Sonnenschein einstellt, ist 
Thomas Klein schlicht begeistert. 
«Super*, sogt der Geschäftsmann 
mit Blick auf die belebte Innen­
stadt. „Der Markt ist voll .* Stadt­
bürge rm eistet Frank Dobra kann 
sich nur anschließen: „Die Reso­
nanz spricht für sich.* 

Das werden sie auch beim Lions-
C l u b sagen Nach dem Auftakt im 
vergangenen Jahr und einer Spende 
von 7 0 0 0 Euro an das Diezer Ju 
gendzentrum konnten für das En­
tenrennen 9$ Prozent der Starrplät­
ze schon im Vorverkauf abgesetzt 
werden. Gerade mal 4 0 Nummern 
waren noch am Stand auf dem 
Marktplatz zu erwerben. In diesem 
Jahr geht der Erlös an das Alben-
Schwei rze r- F a m i 11 cn w e r L 

Meist zieht es die Besucher, die 
über Rosen- und Wilhelmstratse 
bummeln und einen Abstecher in 
die A I tst ad (Straße machen, erst 
nach dem Mittagessen zum Früh-
lingsmarkL Anders ist o bei Micha 
el Blanche. Der Schreiner aus Frei­
endiez, vormals mit einem von ihm 
konstruierten Schäferwagen selbst 
unter den Ausstellern vertreten, har 
bewusst auf die Mahlzeit zu Hause 
verzichtet und sich zusammen mit 
der Ehefrau an den aufgereihten 
Standen verpflegt Jetzt ist er auf 
der Suche nach dem Nachtisch.. . 

Polizei zeigt Präsenz 
Zwischen den Auslagen zeigt ne­
ben den Besuchern auch die Polizei 
Präsenz. Da sind die von der Wache 
an der Goerhestruße. die das Thema 
Sicherheit reflektieren, und da sind 
die. die im Vorjahr als Bundcspnb-
zt i in die Frciherr-vom-Stein-Kaser­
ne einzogen. Sie informieren über 
Dienst und Ausbildung. 

Unterwegs, beim Spaziergang 
durch die City, fallt die Zuordnung 
einfach: Süßigkeiten sprechen die 
jüngeren Gäste an. für Schmuck 
und Lederwaren, zuvorderst als 
Handtasche und Portemonnaie, in 
tercssicrt sich die Damenwelt. Bei 
den Herren erregen eher praktische 
Angebote, die siuh für Garten und 
Hobby verwenden lassen, die Auf­
merksamkeit. Verpflegung kuinmi 
immer gut an 

Sportlich g« hl s aul dem I ruh 
linuinarkt tuch noch zu Kindel 
lasvon »ich an Gumtniseilen in den 
H i m m e l lur-fen und unicrsiut/cn 
den Höhenflug durch du Federung 
eines Trampolins Hilfsmittel, die 
Kindern der I S A lj)ing'<ld nfchl 
/ui Verfügung stehen. Bei ihrer 
Vorführung mfmen vu- auf Mus 
kein und GH» nkigki it vertrauen 

Schwimmen für den guten Zweck Der uons Club hatte beim Fruhlingsmarkt in Diez zum Entenrennen eingeladen. Foto: Heinz Burkhard w e s t e r w e g 

Für die Kleinen war natürlich auch etwas dabei Kinderscnmmken funk 
tioniert immer 

Konner auf ihrem Gebiet Die Kinder der TSA Lahngold zeigten beim Fruh­
lingsmarkt. was sie können 


